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R&R Industrie-Tastatur IKL1-4x12 - für rauhe Umwelt - 
 

Gehäuse 19ñ Einbaugerªt, 3HE  Frontplatte Aluminium eloxiert 
Layout 4 x 12 Tasten 
Raster 35mm x 25 mm 
Tasten R&R Leucht-Tasten LT1  
Tastenkappe 30x20mm Polycarbonat farblos, rot, gelb oder grün UV-stabilisiert  
Beleuchtung Mikroglühlampen T1  oder LED-RGB 
Silikonschaltmatte DNR7647 1,5mm Hub 2N Betätigungskraft oder 

DNR11001 1,5mm Hub, 1N Betätigungskraf 
Lebensdauer > 3 Millionen Schaltzyklen Beschriftung mit Einlegeschildern 
Maße (H x B x T ) 132,2 (3HE)  x 483 (19ò) x 40 mm 
Controller 8bit µController mit  E²Prom und watchdog Tastenparameter und 

Tastenbelegung über Schnittstelle parametrierbar  
Schnittstelle 1 x RS232C, RS 485 oder RS422,  

Schnittstellenparameter über DIL-Schalter einstellbar PS/2  
optional Profibus, Profinet, Ethernet, Interbus-S, é. 
Stromversorgung  24 V DC 
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Betriebstemperatur -20°C bis +70°C 
 
RR-P-515 Grundmodul 4x1 Tasten 

Schieberegistertechnolgie, beliebig anreihbar 
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Basisplatine RR-P-554, Grundmodul 4x3 Tasten (= 3x RR-P-515) 

Schieberegistertechnolgie, beliebig anreihbar 
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4fach LED-Modul RR-P-547  3farbig (rot, grün,blau) 
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Optionen: 

 
 

Ethernetkontroller RR-P-456 DNR16877 
  
   
Schnittstelle Ethernet 
Stromversorgung 24V DC 
Interfaces Ethernet 10baseT 

RS232 für Service, Programmierung und Setup 
R&R ï Schieberegister-Bus zum Anschluss von R&R -
Tastatur-Platinen Type (2x10) und (16) 
optional  
  8 digitale Ein- und Ausgänge 24V, 
  8 analoge Eingänge (10Bit),  
  2 analoge Ausgänge (10Bit) 
  Display-Anschluss (Hitachi-Interface) 
  2.ser. RS232, RS422, RS485-Interface oder CAN 

sonstiges interner Schaltregler für 5V + 12V zum Betrieb der 
Leuchttastatur-Platinen  

Systemübersicht R&R-Bus Siehe DNR 16884 
Hardware Prozessor Fujitsu 16bit (24MHz) 

Programmspeicher (Flash) bis 512 KByte 
Datenspeicher bis 20 KByte 
E

2
PROM bis zu 128 KByte 
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Telegramm-Formate 

 

TCP-IP-Protokoll-Stack   

für Leuchttastaturen Type IKL1-4x12 -RGB-ethernet  

 

Folgendes Bild zeigt die Protokolle, die in diesem Gerät realisiert sind.  

 

Setup         

Telnet  

vereinfacht  
 BOOTP DHCP 

Keyboard  

Port# n 1 
Serial 
Port# n 2 

IO 

Port# n 3 
Display

*1
 

Port# n 4 
  

TCP UDP 

mit und ohne checksum  

ICMP 

(ping) 

request + 

reply 

 

IP 

options nicht realisiert  

ARP 

request + 

reply 

Ethernet  
*1  das Display ist optional  

 

Die Tastatur sendet erst, wenn sie zuvor angesprochen wurde. Die Tast atur sendet immer 

zu dem Port zurück, von dem sie zuletzt angesprochen wurde.  

 

Jedes korrekt empfangene Telegramm zur IKL118 wird mit einem Antwort -Telegramm 

quittiert. Der Aufbau der Antwort ist je nach angesprochener Funktionseinheit unter -

schiedlich.  

 

Die Funktionseinheiten Keyboard, Serial  und IO senden bei Änderung ihres Zustandes 

spontan ein Telegramm. Änderungen des Zustand sind:  

1. Bei der Tastatur ein oder mehrere Tastenbetätigungen  

2. Bei der seriellen Schnittstelle der Empfang eines oder mehrerer Zeic hen. 

3. Bei den digitalen Eingängen eine Änderung an den Eingängen.  

 

Das spontane Senden nach Änderungen der Eingangszustände kann jedoch erst nach 

Empfang eines Telegramms an die jeweilige Funktionseinheit erfolgen. Vorher weiß das 

Gerät nicht, an welche IP -Adresse oder/und an welche Port ·Nummer gesendet werden 

soll!  

 

Port-Nummern und IP -Adressen werden im SETUP eingestellt.  

 

 



 

R&R 

 

 

Ob der Eck 4Ö D-78148 Gütenbach Ö Telefon (07723) 9186-0 Ö Telefax (07723)9186-30     

 DNR12152.DOC REV. 02 27.04.2014 - IKL1-4x12 - 

WWW.RURGMBH.DE  INFO@RURGMBH.DE 

Ges. für Rationalisierung und Rechentechnik mbH 

7 / 22 

Telegramm zur Tastatur 

Dem eigentlichen Steuer-String ist ein Zeichen vorangestellt. Dieses Zeichen schaltet die 
Tastatur zwischen den Betriebsarten um.  
ôKô  Keyboard-Mode 
ôSô  Status-String 
Die Steuerung der Lampen/LEDs erfolgt mit einem String mit einer Länge von 2mal der Anzahl 
der Tasten,  z.B. bei 12 Tasten  = 24 Zeichen. Jeweils eine Hälfte beschreibt den Zustand der 
Tasten während einer Phase beim Blinken. Die Tasten sind dabei immer von links oben nach 
rechts unten durchnummeriert. Das erste Zeichen ist der ersten Taste zugeordnet, das zweite 
Zeichen ist der zweiten Taste zugeordnet, usw. Wenn die eine Taste nicht blinken soll, muss 
das betreffende Zeichen in der ersten Hälfte und in der zweiten Hälfte des String gleich sein! 
Je nach Leuchtmittel gibtôs es einen verschiedenen Satz von Steuerzeichen: 

 
1. Glühlampen ´0´  (Null) für aus  

´i´ für halbe Intensität 

´I´ für volle  Intensität 

 

 

2. LEDs 2farbig ´0´  (Null) für aus,  

´Y´ oder ´y´ für gelb  (yellow)  

´G´ oder ´g´ für grün  (green) 

´R´ oder ´r´ für rot     (red) 

 

 

3. LEDs 3farbig         ô0ô,ôoô,ôOô  für aus 

ôrô für rot mit halber Intensität 

ôgô für grün mit halber Intensität 

ôyô für gelb mit halber Intensität 

ôbô für blau mit halber Intensität 

ômô für magenta mit halber Intensität 

ôcô für cyan mit halber Intensität 

ôwô für weiß mit halber Intensität 

 

 
ôRô für rot mit voller Intensität 

ôGô für grün mit voller Intensität 

ôYô für gelb mit voller Intensität 

ôBô für blau mit voller Intensität 

ôMô für magenta mit voller Intensität 

ôCô für cyan mit voller Intensität 

ôWô für weiß mit voller Intensität 

 

Andere Zeichen dürfen nicht verwendet werden! 



 

R&R 

 

 

Ob der Eck 4Ö D-78148 Gütenbach Ö Telefon (07723) 9186-0 Ö Telefax (07723)9186-30     

 DNR12152.DOC REV. 02 27.04.2014 - IKL1-4x12 - 

WWW.RURGMBH.DE  INFO@RURGMBH.DE 

Ges. für Rationalisierung und Rechentechnik mbH 

8 / 22 

 
 

Beispiel 1 für LEDs  

 z.B. ein Stri ng = ñYYYYRRRRGGGGYRG0YRG0YRG0ñ  

ergibt  folgendes Bild:  

Die Tasten blinken zwischen folgenden Zuständen:  

Die erste Hälfte beschreibt den 

Zustand in der Phase 1  

Die zweite Hälfte beschreibt den 

Zustand in der Phase 2  
ñYYYYRRRRGGGGñ ñYRG0YRG0YRG0ñ 

  

Y bedeutet   Gelb  (yellow)  

R bedeutet  Rot    (red) 

G bedeutet  Grün (green) 

O bedeutet   Aus  

  

  

 

Beispiel 2 für Glühlampen  

 z.B. ein String = ´IIIIiiiiI0I0II0iii0I0I0I ´  

ergibt  folgendes Bild:  

Die Tasten blinken zwischen folgenden Zuständen:  

Die erste Hälfte beschreibt den 

Zustand in der Phase 1  

Die zweite Hälfte beschreibt den 

Zustand in der Phase 2  

ÍIIIiiiiI0I0 ´  ÍI0iii0I0I0I ´  

  
I  bedeutet  volle Intensität   

i  bedeutet  halbe Intensität   

O bedeutet  Aus  
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Telegramm von der Tastatur 

Die Tastatur kann in 2 Betriebsarten arbeiten. 
 

1. Status-String 
In der ersten Betriebsart wird immer ein Status-String mit einer Länge, die der Anzahl der 
Tasten entspricht, gesendet. Der String enthält nur ô0ôen (Nullen) und ô1ôen (Einsen). z.B. 

ñ000100000000ñ bedeutet die Tastatur hat 12 Tasten und die vierte Taste wurde betätigt. 

Wird die Taste 4 wieder losgelassen, so sendet das Gerät ñ000000000000ñ. Änderungen 

der Tasten lösen auch spontan ein Telegramm aus. Der Status-String ist eingebettet in ein 
Telegramm mit folgenden Aufbau  ñSñ + Status-String + <CR>. 

 

2. Keyboard 
In der zweiten Betriebsart verhält sich das Gerät wie eine normale Tastatur. D. h., wird eine 
Taste betätigt, so wird ein Zeichen gesendet. Ebenso kann beim Loslassen der Taste ein 
Zeichen gesendet werden. Die Einstellung (im Setup) òkeyboard mode as keyboard 

make start at 0x41, break start at 0x61ò vorausgesetzt, verhält sich die 

Tastatur wie folgt: bei einer Tastatur mit 12 Tasten werden beim Betätigen der Tasten die 
Zeichen ôAô bis ôLô gesendet. Beim Loslassen der Tasten werden die Zeichen ôaô bis ôlô 

gesendet. Z. B. wird die dritte Taste betätigt, so wird ein ôCô (großes C) und beim Loslassen 

der dritten Taste ein ôcô (kleines c) gesendet. Sind keine Tasten betätigt worden, so wird ein 

Telegramm mit der Datenlªnge 0 als Antwort gesendet. Dem Tastencode wird ein ñKñ voran 
gestellt. 
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Telegramm zur seriellen Schnittstelle 

      
Die serielle Schnittstelle kann verwendet werden, um kleinere Geräte, wie z.B. 
Barcodescanner oder Ähnliches anzuschließen. Beim Senden über die serielle Schnittstelle 
sind folgende Einschränkungen  zu beachten: 

1. Keine Telegramme mit mehr als 64 Datenbytes  
     (Puffergröße der seriellen Schnittstelle) 
2. Es muss mit dem nächsten Telegramm gewartet werden, bis der Puffer leer ist! 

           t=( Anzahl der Bytes * 11 ) /  Baudrate  
 

Diese Restriktionen sind bedingt durch die Tatsache, dass die Ethernet-Schnittstelle 
wesentlich schneller ist, als eine asynchron-serielle Schnittstelle. 
 

 

Telegramm von der seriellen Schnittstelle 

 

Als Antwort werden evtl. empfangene Zeichen gesendet. Sind keine Zeichen im 
Eingangspuffer der seriellen Schnittstelle, so wird ein Telegramm mit der Datenlänge 0 (Null) 
gesendet. In dieser Richtung existieren keine Einschränkungen, weil die Ethernet-
Schnittstelle wesentlich schneller ist als eine asynchron-serielle Schnittstelle. Um nicht jedes 
Zeichen einzeln zu senden, werden die Zeichen in Blöcke zusammengefasst. Als Kriterien 
zur Blockbildung werden folgende Bedingungen verwendet: 
 

1. Der Eingangspuffer ist voll. 
2. Es sind ca. 100ms lang keine neuen Zeichen mehr gekommen. 
3. Es ist ein Return-Zeichen ( 0x0D, 1310 ) empfangen worden.   

 
Die Parameter der Schnittstelle werden im SETUP eingestellt. 
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Telegramm zu den digitalen Ausgängen 

 
Die Steuerung der Ausgänge erfolgt mit einem String mit  der Länge 8. Die Ausgänge sind 
dabei von oben nach unten durchnummeriert. Das erste Zeichen ist dem ersten Ausgang, 
das zweite Zeichen ist dem zweiten Ausgang zugeordnet, usw. Es gibtôs  nur zwei 
Steuerzeichen: 
1. ´0´ (Null) für aus 
2. ´1´(Eins) für ein  

 
Andere Zeichen dürfen nicht verwendet werden! 

 

 

Telegramm von den digitalen Eingängen 

 
Auf ein Telegramm zu den digitalen Ausgängen hin wird ein String mit dem Status der 
digitalen Eingänge mit einer Länge von 8 gesendet. Der String enthªlt nur ô0ôen (Nullen) und 
ô1ôen (Einsen). z.B. ñ00010010ñ bedeutet dass am vierten Eingang und siebten Eingang ein 
high-level anliegt. Ändert sich der Zustand der 8 Eingänge, so wird spontan ein Telegramm 
gesendet. 
 

 

 

Telegramm zum Display (optional) 

 
Empfängt die Funktionseinheit Display ein Telegramm, so wird  dies auf dem Display 
dargestellt. Dabei wird zunächst das Display gelöscht. Werden mehr Zeichen empfangen, als 
das Display Zeichen besitzt, so rollt der Display-Inhalt nach oben. 
 

 

Telegramm vom Display (optional) 

 
Als Antwort auf ein Telegramm zum Display wird immer ein Telegramm  mit den 2 Zeichen 
ñOKñ sendet. Im Gegensatz zu den anderen Funktionseinheiten sendet das Display niemals 
spontan ein Telegramm. 
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Setup - Mode 
Die Parameter des Gerätes müssen über die serielle Schnittstelle oder über eine TCP-/ 
TELNET-Verbindung  eingestellt werden. Dazu wird ein Terminal oder ein PC mit einer 
Terminal-Emulation an die serielle Schnittstelle mit einem speziellen Kabel angeschlossen. 
Die Übertragungs-Parameter des Terminals müssen auf 19200 Baud 8 Datenbits und keine 
Parität (19200/8/N) eingestellt werden. Alternativ über die Ethernet-Schnittstelle und eine 
TCP-/TELNET-Verbindung. 
 

Start des Setup - Mode 

1. Setup-Taste drücken 
für Setup über serielle 
Schnittstelle 

 
2. TCP-Verbindung mit dem 

Gerät aufbauen  
      (Port-Nummer im Setup       

           eingestellt) 
 

3.  Telnet-Verbindung mit dem 
Gerät aufbauen 

 

Setup - Kabel für serielle Schnittstelle 
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Dann erscheint die Eingabemaske des SETU Ps 

 


